
Europäische Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

Informationen nach Artikel 13 DS-GVO 
 

Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen 

nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

 

Verantwortliche Stelle  Gemeinsamer Datenschutzbeauftragter 

Stadtverwaltung Mölln 

FD Planung 

Wasserkrüger Weg 16, 23879 Mölln 

Tel.: (04542) 803-0 

 

Kreis Herzogtum Lauenburg 

Datenschutzbeauftragter 

Am Markt 10, 23909 Ratzeburg 

Tel.: 04541/888-480, Fax: 04541/888-403 

E-Mail: datenschutz@kreis-rz.de    

 

2. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 

 

Die Daten werden zum Zwecke der gesetzlichen Aufgabenerfüllung der Stadtverwaltung im Sinne des Art. 6 Abs. 

1 c) der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) erhoben und verarbeitet.  

Nach § 53 Abs.1 der Landesbauordnung für das Land Schleswig- Holstein (LBO) obliegt es der Bauherrin oder 

dem Bauherrn, im bauaufsichtlichen Verfahren die nach öffentlich- rechtlichen erforderlichen Anzeigen und 

Nachweise an die Bauaufsichtsbehörden zu erbringen. 

Die von Ihnen erhobenen Daten werden von uns gem. §62 LBO als zuständige Stadtverwaltung in einer Bauakte 

und/ oder in einer automatisierten Vorgangsdokumentation gespeichert, um bei der Errichtung, der Änderung, dem 

Abbruch, der Nutzung und der Instandhaltung baulicher Anlagen nach pflichtgemäßem Ermessen darüber zu 

wachen, dass die öffentlich- rechtlichen Vorschriften eingehalten werden  

 

3. Welche Daten verarbeiten wir? 

Angaben der Kategorien personenbezogener Daten (z.B. Kontaktdaten, Adressdaten, Bauzeichnungen) 

 

4. Wer bekommt Ihre Daten? 

Im bauaufsichtlichen Verfahren erfolgt die Weiterleitung an die Bauaufsicht des Kreises Herzogtum Lauenburg. 
    

Darüber hinaus können im Einzelfall weitere Behörden während oder nach Abschluss des bauaufsichtlichen 

Verfahrens beteiligt bzw. unterrichtet werden. Wenn Sie erfahren möchten, ob und welche Dienststellen diese sind, 

melden Sie sich bei dem für Ihren Bauantrag zuständigen Sachbearbeiter.  

 

5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer des 

Verwaltungsverfahrens und im Rahmen der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Darüber hinaus unterliegen wir 

verschiedenen Dokumentationspflichten, die sich aus den Gesetzen und Verwaltungsregelungen ergeben. 

 

Bei den nachstehend genannten Vorhaben gelten folgende gesetzliche Fristen: 

 

Hausnummernbescheide, Baulasten, Befreiungen und Bauakten      30 Jahre/dauerhaft 

Bauvoranfragen         5 Jahre 

Bei negativer Bescheidung bzw. Rücknahme o. g. Vorhaben   5 Jahre  

 

6. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Auskunftsrecht - Art. 15 DSGVO). 

 
 Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit 

für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. (Widerrufsrecht bei Einwilligung – Art. 7 DSGVO) 

 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 
(Recht auf Berichtigung - Art. 16 DSGVO). 
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 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Recht auf Löschung - Art. 17 
DSGVO, Recht auf Einschränkung der Verarbeitung - Art. 18 DSGVO und Widerspruchsrecht - 21 DSGVO). 
 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht 
auf Datenübertragbarkeit zu (Recht auf Datenübertragbarkeit - Art. 20 DSGVO). 

 
 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 

Voraussetzungen hierfür erfüllt  

 

 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

 

Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz in Schleswig-Holstein  
Holstenstraße 98, 24103 Kiel  
Tel.: 0431/988-1200  
E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de 
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